
Peter Kurth rückt an die Spitze  
des Dachverbandes FEAD

Kroll Fahrzeugbau Umwelttechnik GmbH  
feiert 25 Jahre Mitgliedschaft im BDE
BDE-Hauptgeschäftsführer Matthias Raith ließ es sich nicht 
nehmen, die Ehrenurkunde für 25 Jahre Mitgliedschaft im 
BDE und den traditionellen Berliner Bären, den der Verband 
seinen Jubilaren widmet, persönlich in Wesel zu überrei-
chen. Bei einer Betriebsbesichtigung und einem intensiven 
Gespräch mit Kroll-Geschäftsführer Georg Vollmer dankte 
Raith dem Unternehmen und seinen Repräsentanten für die 
Treue zum BDE und die langjährige, aktive Mitarbeit in den 
Gremien des Verbandes. 

Vollmer und Raith waren sich einig: Wir brauchen die enge Zu-
sammenarbeit mit unseren Fördermitgliedern aus den Reihen 
der Fahrzeughersteller und -aufbauer, um die Entsorgungswirt-
schaft mit optimalen, praxistauglichen Gerätschaften für die 
tägliche Praxis versorgen zu können. Hierfür bietet der BDE den 
Herstellerunternehmen mit der kontinuierlichen Mitarbeit in den 
Facharbeitskreisen und der Kooperation bei der Durchsetzung 
gemeinsamer Anliegen gegenüber Politik und Verwaltung eine 
ausgezeichnete und bewährte Basis. 

Raith betonte im Gespräch, wie wichtig die Logistik und dabei 
insbesondere die richtige Fahrzeugtechnik für die Entsorgung 
sind. „Der Aufwand unserer Unternehmen entsteht zu 50 bis 
70 Prozent im Bereich der Logistik. Fehler, die hier gemacht 
werden, können durch noch so gute Behandlungstechnik nicht 
wiedergutgemacht werden.“ Auch wenn in der gegenwärtigen 
Krise oft andere Fragestellungen das Tagesgeschehen beherrsch- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ten, dürfe die konsequente Weiterentwicklung der Logistik und 
die enge Zusammenarbeit mit den Partnern nicht vernachlässigt 
werden. Kroll Fahrzeugbau Umwelttechnik in Wesel ist spezia-
lisiert auf individuell geplante und innovativ konstruierte, leis-
tungsfähige Saug-Druck-Tankfahrzeuge für Entsorgungsunter-
nehmen und vergleichbare Dienstleister. Die Angebotspalette 
beinhaltet insbesondere Entsorgungs- und Reinigungsfahrzeuge 
für die Kanalreinigung sowie die Nass- und Gefahrgutentsor-
gung.
» BDE

Die Hauptversammlung des europäischen Dachverbandes 
der Entsorgungswirtschaft FEAD hat in Rom den Präsidenten 
des BDE, Peter Kurth, einstimmig zu ihrem Vizepräsidenten 
gewählt. Die Delegierten kürten Kurth zugleich zum desig-
nierten Nachfolger des neu gewählten FEAD-Präsidenten, 
Carlo Noto La Diega (Italien). Damit wird Kurth aller Voraus-
sicht nach im Jahr 2010 der FEAD als Präsident vorstehen. 

Das Präsidium als höchstes Gremium der FEAD setzt sich aus 
führenden Unternehmerpersönlichkeiten der Entsorgungsbran-
che aus Frankreich, Großbritannien, Italien, den Niederlanden, 
Österreich und Deutschland zusammen und bestimmt die strate-
gische Ausrichtung der Interessenvertretung auf europäischer 
Ebene. „In Brüssel werden für unsere Branche in immer größerem 
Maße die entscheidenden Weichen gestellt. Europäische Politik 
von heute ist deutsche Realität von morgen. Deshalb vertreten 
wir seit Jahren sehr aktiv unsere Interessen direkt vor Ort über 
eine eigene BDE-Repräsentanz, und deshalb wirken wir als BDE 
in Brüssel intensiv in den verschiedenen Gremien und Arbeits-
kreisen unseres europäischen Verbandes mit. Mein neues Amt 
werde ich nutzen, um unser Gewicht, unseren Sachverstand und 
unsere positiven Erfahrungen mit erfolgreicher Kreislaufwirt-
schaft in Brüssel noch stärker zum Tragen zu bringen“, sagte 
Kurth nach seiner Wahl. Als Schwerpunkte des BDE für die kom-
mende Legislaturperiode in Brüssel nannte er die Klimapolitik, 
die Fortentwicklung der Abfall- und Ressourcenpolitik sowie die 
Schaffung gleicher Wettbewerbsbedingungen für private und 
öffentlich-rechtliche Unternehmen.

Der FEAD (Fédération Européenne des Activités de la Dépollution 
et de l’Environnement) gehören insgesamt 22 Mitgliedsverbände 
aus 21 EU-Mitgliedstaaten und Norwegen an. Sie repräsentiert 
damit ca. 4 000 Unternehmen, die in allen Sparten der Entsor-
gungswirtschaft tätig sind und zusammen einen Marktanteil 
von ungefähr 70 Prozent an Haushaltsabfällen und 75 Prozent 
an Industrie- und Handelsabfällen in Europa halten. Der jährliche 
Umsatz dieser Betriebe beträgt über 50 Milliarden Euro, 350 000 
Mitarbeiter sind bei ihnen beschäftigt. Aufgabe der FEAD ist es, 
Fachwissen und aktuelle Informationen der Mitglieder über die 
für die Entsorgungsbranche relevanten Themen einzuholen,  
zu bündeln und die Entscheidungsträger in den europäischen 
Institutionen zur Wahrung der Interessen der Entsorgungswirt-
schaft zu beraten.

Entsorgungswirtschaft

» �Unser Bild zeigt Kroll-Geschäftsführer Georg Vollmer und BDE-Hauptgeschäfts-
führer Matthias Raith bei der Übergabe des BDE-Jubiläums-Bären vor einem  
zur Auslieferung bereit stehenden Saug-Druck-Tankfahrzeug der Fa. Kroll.   

»	� Peter Kurth wurde am 05.04.1960 in 
Siegburg geboren. Er studierte Rechtswissen-
schaften in Bonn und Freiburg. Von 1994 
bis 1999 wirkte er als Finanzstaatssekretär 
in Berlin, von 1999 bis 2001 war er Berliner 
Finanzsenator. Seit November 2001 ist Kurth 
Mitglied des Vorstandes der Alba AG. Im 
November 2008 wurde Kurth zum Präsi-
denten des Bundesverbandes der Deutschen 
Entsorgungswirtschaft gewählt.


